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. DIE PREISE:

     1. Preis:
    5000 € 

     2. Preis:
    3000 €

     3. Preis:
    2000 €

. DER WETTBEWERB:

. WILLKOMMEN
ZUM BEST AZUBI 2007
WETTBEWERB:
Endlich ist es so weit: Start frei für Best Azubi. In den nächsten acht 
Wochen dreht sich hier alles um den Logistiknachwuchs. Die Verkehrs-
Rundschau und Schunck Group suchen Deutschlands beste(n) Logistik-
Azubi. Bis es so weit ist, warten 80 knifflige Fragen und viel Arbeit auf 
die Teilnehmer – aber auch der eine oder andere Tipp der Redaktion. 

Mein Tipp:  Wissen und sich zu helfen wissen. Das sind 
die zwei Erfolgsgeheimnisse für Best Azubi. Nur goo-
geln hilft nicht und bei Frage 10 könnte eine Suche auf 
www.verkehrsrundschau.de hilfreich sein.

Viel Spaß und Erfolg wünscht Ihre  
Anita Würmser, Chefredakteurin

Heute startet der große Wissenstest für Azubis. 
Bis zum 09.11.2007 wird 8 Wochen lang je ein 
Fragebogen veröffentlicht. In jedem Fragebo-
gen findest Du 10 Multiple-Choice-Fragen mit 
drei Antwortmöglichkeiten – davon ist nur eine 
richtig! Die Gewinner erwarten Geldpreise im 
Gesamtwert von 10.000 Euro. Also beweise Dein 
Wissen, werde „BEST AZUBI 2007“ und kassiere 
richtig ab!

Du kannst die Fragebögen auch auf 
www.best-azubi.de downloaden.

Außerdem erhalten alle 
Teilnehmer, die 80 % 
der Gesamtpunktzahl 
erreichen, einen Eintrag 
in den Katalog „BEST 
AZUBI 2007“

Der Wissenstest im Überblick:

.	Fragebogen 1 erscheint am 21.09.2007 (VR-Ausgabe 38/07)

.	Fragebogen 2 erscheint am 28.09.2007 (VR-Ausgabe 39/07)

.	Fragebogen 3 erscheint am 05.10.2007 (VR-Ausgabe 40/07)

.	Fragebogen 4 erscheint am 12.10.2007 (VR-Ausgabe 41/07)

.	Fragebogen 5 erscheint am 19.10.2007 (VR-Ausgabe 42/07)

.	Fragebogen 6 erscheint am 26.10.2007 (VR-Ausgabe 43/07)

.	Fragebogen 7 erscheint am 02.11.2007 (VR-Ausgabe 44/07)

.	Letzter Fragebogen erscheint am  09.11.2007 (VR-Ausgabe: 45/07)

.	Einsendeschluss für alle 8 Fragebögen: 14.12.2007

Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind alle Auszubilden- 
den zur/zum Kauffrau/Kaufmann für Speditions- 
und Logistikdienstleistungen. Bis zum Einsende-
schluss am 14.12.2007 müssen alle 8 Fragebögen 
je Teilnehmer vorliegen sowie eine Bescheini-
gung, mit der der Arbeitgeber des Teilnehmers 
den Ausbildungsberuf, das Ausbildungsjahr und 
die Ausbildungsdauer bestätigt. Die Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Spielregeln:
Pro Frage ist jeweils eine der drei Antwortmög-
lichkeiten richtig. Für jede richtig beantwortete 
Frage gibt es 4 Punkte, die Wissensfrage zählt 10 
und die Profifrage 15 Punkte. Insgesamt werden 
pro Fragebogen 57 Punkte vergeben. Im ge-
samten Wettbewerb sind insgesamt 456 Punkte 
erreichbar. Es gewinnt derjenige mit der höchs-
ten Gesamtpunktzahl. Bei gleicher Punktzahl 
entscheidet das Los.



FRAGEBOGEN NR. 1 VR 38/07

Informationen zum Auszubildenden
Vorname

Name

1.Nach welcher Stadt sind 60 mal 80 Zentimeter große Ladungsträger benannt?

     Düsseldorf      Köln      Dortmund

2.Was bedeutet der Begriff  „Common Rail“ bei einem modernen LKW? (VR38)

     Es bedeutet, das Fahrzeug ist für 
den Einsatz auf spurgeführten 
LKW-Strecken ausgerüstet

     Es bezeichnet die Einspritz-
technik über eine gemeinsame 
Verteilerleitung

     Das ist ein Werbeslogan für die 
Nutzung der „Rollenden Land-
straße“

3. Wie heißt der deutsche Verkehrsminister? 

     Wolfgang Tiefensee      Michael Glos      Erwin Huber

5.  Wie hoch ist die Regelhaftung eines Spediteurs bei einer verfügten Lagerung für einen Güterscha-
den, wenn die ADSP als Geschäftsgrundlage wirksam vereinbart wurden? 

     unbegrenzt      40 Sonderziehungsrechte      begrenzt auf 5 Euro für jedes 
Kilogramm des Rohgewichts der 
Sendung und auf maximal 5000 
Euro je Schadenfall

6.Wer oder was ist ein RMP?

     Kühlcontainer in der Luftfracht      Regalboden in Hochregallagern      US-Behörde für den Straßen-
transport

PROFIFRAGE

     bei einem Warenwert ab 1000 Euro

     bei einem Warenwert ab 3000 Euro

     bei einem Warenwert ab 6000 Euro

Michael Bargl, Ge-
schäftsführer der 

IDS Logistik GmbH 
in Kleinostheim

4. Das IDS Europe System transportiert zum Beispiel auch Sendungen in die Schweiz. In 
welchen Fällen muss der Sachbearbeiter darauf achten, dass der Vordruck mit der Ein-

tragung EX beim zuständigen Binnenzollamt des Versenders zollamtlich behandelt wird? 
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Wenn Du Deinen Fragebogen ausgefüllt hast, schicke ihn an
Springer Transport Media GmbH
.	Verlag Heinrich Vogel . Neumarkter Straße 18 
.	81673 München
.	Tel.: 089 4372 23 09 . Fax: 089 4372 18 33
.	E-Mail: bestazubi@springer.com . www.best-azubi.de

Nur für angehende Speditions- und Logistikdienstleistungs-
Kaufleute! Derselbe Fragebogen kann nicht mehrmals eingereicht 
werden. Sobald Du also einen Fragebogen bearbeitet und abgeschickt 
hast, kann dieser nicht nochmals bearbeitet oder korrigiert werden. 
Bis zum Einsendeschluss am 14.12.2007 müssen alle 8 Fragebögen je 
Teilnehmer vorliegen.

Informationen zum Auszubildenden
Vorname

Name

Straße 

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse

Telefon

Alter		  W       M

Ausbildungsjahr

Berufswunsch

Informationen zum Ausbildungsbetrieb
Ausbildungsbetrieb

Name des Ausbilders

Straße

PLZ, Ort 

Informationen zur Berufsschule
Berufsschule

Name des Berufschullehrers/Klassenlehrers

Ort

8. Welcher Hafen ist - gemessen am Umschlag von Containern - der größte Hafen in Europa?

     Hamburg      Rotterdam      Antwerpen

10. Seit wann gibt es den ersten Preisindex für den Straßengüterverkehr in Deutschland?

     2003      2005      2007

7. Wie lange ist die wöchentliche Höchstarbeitszeit für LKW-Fahrer?

     30      50      60 Stunden7

7

7

9.Unsere  „Spedition Schule OHG“ soll 18 gleichartige Paletten, Gesamtgewicht: 
18.000 Kilogramm, Gesamtwert: 45.000 Euro, von Stuttgart nach Birmingham 

befördern. Als Festpreis sind 1500 Euro vereinbart. Auf der Fähre Calais-Dover rammt 
ein niederländischer Frachtführer unseren LKW und die Güter von zwei der geladenen 
Paletten erleiden Totalschaden.  Klären Sie, ob und gegebenenfalls in welcher Höhe 
wir haften müssen. (Hinweis: 1 SZR  entspricht 1,20 Euro)

WISSENSFRAGE

     Wir haften nicht, da die Schuld für den Schaden den niederländischen Frachtfüh-
rer trifft. Als Spediteur sichern wir (HGB § 454) diese Schadensersatzansprüche.

     Wir haften nach Seerecht (Haag-Visby-Rules), da  
der Schaden auf der Fähre eingetreten ist, mit 4800 Euro.

     Wir haften nach internationalem Güterkraftverkehrsrecht, obwohl der  
Schaden auf der Fähre eingetreten ist, mit 5000 Euro. 

Studienrat Thomas 
Bartel, Gruppenlei-
ter „Spedition“ an 
der Kaufmännischen 
Schule 1 in Stuttgart7



Kompetente Beratung. Individueller 
Versicherungsschutz für alle Risiken, 
Schadenmanagement und mehr. 

Vertrauen Sie den Experten.   

Global denken –
        lokal handeln

SCHUNCK GROUP und 
VerkehrsRundschau 
sind Initiatoren des 
großen Wissenstests 
BEST AZUBI. 
Mitmachen lohnt sich. 
Zu gewinnen gibt es 
Preise im Wer t 
von EUR 10.000. 
Wir wünschen Ihnen
viel Glück und Er folg.

www.schunck.de

. DIE INITIATOREN:
Die VerkehrsRundschau ist das einzige Wochenmagazin für 
Transport, Spedition und Logistik – kompetent, innovativ, 
kritisch, umfassend.

Die SCHUNCK GROUP ist einer der führenden Versicherungs-
makler Europas. Unabhängig. Stark in der Beratung.
Souverän im Service. Breit aufgestellt mit den Kompetenz-
schwerpunkten, die für mittelständische Unternehmen heute 
von besonderer Wichtigkeit sind.

www.best-azubi.de
Alle Fragebögen, nützliche Tipps, Klingeltöne, Musik u. v. m.


